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1772 – 1774 ist Casanova in Triest, getrieben von der Sehnsucht nach seiner Heimat
Venedig, der er hier nahe ist. Seit mehr als zwei Jahrzehnten ist er durch Europa
gereist; er ist in einem Alter, in dem – wie er sagt – das Glück einem Mann wie ihm
nicht mehr günstig gesinnt ist. In Triest begegnet er seiner einstigen Geliebten
Henriette, hier erzählt er in einem streng stilisierten Monolog die erotischen
Abenteuer seines Lebens.
Ein Stück für zwei Schauspieler, Schauplätze: Bar und Hotelzimmer. Dauer: ca. 45
Minuten. Casanovas Monolog ist ein Konzentrat seiner 12-bändigen Biographie in
30 Seiten.
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